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Einladung zu einem Vortrag von 
 

Mag. Dr. Martin Krenn 
(Bundesdenkmalamt, Abteilung für Bodendenkmale) 

 
Zwischen Stadt und Land 

Mittelalterarchäologie und ihre Aufgaben 

 
Archäologische Denkmäler als großteils im Boden verborgene Geschichtsquellen geben Aus- 
kunft über das Leben und Wirken des Menschen von seinem ersten Auftreten bis in jüngste 
Zeit. Für das Mittelalter bieten sie für zahlreiche Lebensbereiche häufig die einzigen Quellen 
und erweitern das Geschichtsbild aufgrund ihrer Vielfalt enorm. Stets repräsentieren sie eine 
wertvolle Ergänzung zu schriftlichen Überlieferungen, verdeutlichen aber auch immer die 
Vergänglichkeit und lückenhafte Kenntnis damaliger kultureller Prozesse. 
Im vorliegenden Vortrag werden die Ergebnisse der Mittel- und Neuzeitarchäologie der 
letzten Jahre in Niederösterreich vorgestellt. Neben Grabungen in Burgen, Klöstern und dörf- 
lichen Siedlungen steht die Stadtkernarchäologie in Krems und Tulln im Fokus des wissen- 
schaftlichen Interesses der archäologischen Forschung. 
Mag. Dr. Martin Krenn ist Archäologe an der Abteilung für Bodendenkmale des Bundesdenk- 
malamtes mit dem fachlichen Schwerpunkt Mittelalterarchäologie. Im Rahmen seiner archäo- 
logischen Tätigkeit leitet er zahlreiche Großgrabungsprojekte. Dr. Krenn hat seit 20 Jahren 
wiederholt in Krems gearbeitet und u. a. den Verein ASINOE (Archäologisch-Soziale 
Initiative Niederösterreich) 1991 mitbegründet, dessen Geschäftsführung er bis 2001 inne- 
hatte. Weiters baute er die archäologische Institution Archäologie Service Krems auf, in der 
bundesweit die meisten ArchäologInnen beschäftigt sind. Seine Tätigkeit in der Mittelalter- 
archäologie ist weit gespannt von intensiven Forschungen auf Burg- und in Klosteranlagen, 
großflächigen Untersuchungen zur Stadtkernarchäologie, aber auch zu ländlichen Siedlungs- 
strukturen und deren ökonomischen und ökologischen Gegebenheiten. 
 

Termin: Montag, 16. März 2009, 19.00 

Ort: Campus/Donauuniversität Krems, Hörsaal E.06/Trakt G 

Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30 
 

Bitte parken Sie im Parkhaus Campus West, da die wenigen Parkplätze in der Umgebung den 
Anrainern vorbehalten bleiben sollten! 
 
 

Auf Ihren werten Besuch freut sich namens des Vorstands 

 

                                                                                       Dr. Heinz Steiberger (Obmann) m.p. 
 


